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Problemstellung:

 Integration dezentraler Erzeugungsanlagen bringt die Verteilnetze an ihre betrieblichen Grenzen

 Steigende Durchdringung leistungsintensiver Verbraucher (z.B. Elektroautos) verändert 

Belastungsverhältnisse im Niederspannungsnetz erheblich

 Spannungsbandverletzungen und Betriebsmittelüberlastungen für wenige Stunden im Jahr

 Alternative zu kostenintensivem Netzausbau: Automatisierungstechnik (iNES)

 Netzautomatisierungssysteme heute weitestgehend heterogen bzw. proprietär

 mögliches Hemmnis für schnelle Ausrüstung mit Automatisierungstechnik,

verlangsamt Fortschritt der Energiewende

 Verteilnetzbetreiber müssen kritische Netzzustände frühzeitig erkennen, um Gegenmaßnahmen 

einzuleiten

Lösungsansatz:

 Verwendung eines Energie-Agenten-Ansatzes

 Aufbau des iNES-Verteilnetzmanagementsystems auf 

Basis einer Agentenarchitektur

 Agentenansatz erleichtert Plattformunabhängigkeit

 Zur Vorhersage kritischer Netzsituationen wird ein 

Prognoseagent entwickelt 

Agent.HyGrid
Agentenbasierte Steuerungslösungen für hybride Energiesysteme und Netze
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